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Deckblatt sofort ausfüllen und unterschreiben!

Bitte deutlich und nur mit Kugelschreiber schreiben.
Unleserliche Antworten werden nicht gewertet!

Buch, Mitschriften, Ausdrucke von Folien, Handys,
Taschenrechner etc. sind nicht zugelassen!

Zusatzblätter werden nicht akzeptiert!
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1. (8 Punkte) Das Bitmuster (40265)8 (Länge 15 Bit) repräsentiert eine in einem Festpunktformat
mit 11 Vorkommastellen codierte Zahl.

Geben Sie den Wert der Festpunktzahl als Dezimalzahl an.



2. (8 Punkte) In welchem Zahlensystem stellt die folgende Gleichung eine wahre Aussage dar?

31 + 3 + 7 = 40

3. (8 Punkte) Gegeben sind die folgenden Gleitpunktzahlen. Die Zahlen sind im IEEE754 Single
Precision Format codiert.

A : 1 01000000 00100000111111010101100

B : 0 01000101 00000000000000000000000

Berechnen Sie binär A ∗ B und stellen Sie das Ergebnis wieder im IEEE754 Single Precision
Format dar. Runden Sie das Ergebnis mittels Round to Nearest und bei x = x̂ Round to Even.



4. (6 Punkte) Gegeben ist das folgende Gleitpunktsystem:

F(2, 46,−1022,+1023, true)

Wie groß ist in diesem Gleitpunktsystem ein ulp? Geben Sie den Wert als Zweierpotenz in der
Form 2x an!

5. (12 Punkte) Gegeben sind die folgenden Gleitpunktzahlen. Die Zahlen sind im IEEE 754 Single
Precision Format codiert.

A : 0 10000001 00000000111111010101100

B : 1 01111110 00000011111100100000101

Berechnen Sie binär A + B und stellen Sie das Ergebnis wieder im IEEE 754 Single Precision
Format dar. Runden Sie das Ergebnis mittels Round to Nearest und bei x = x̂ Round to Even.



6. (12 Punkte) Sie haben das Gleitpunktsystem F(2, 5,−2, 3, true) mit implizitem ersten Bit
gegeben. Bitte beantworten Sie die nachfolgenden Fragen!

Hinweis: 0 wird als normalisierte Zahl aufgefasst!

(a) Wie lautet die kleinste positive normalisierte darstellbare Zahl ( 6= 0) in diesem Gleitpunkt-
system in dezimaler Darstellung?

(b) Wie lautet die größte darstellbare Zahl ( 6=∞) in diesem Gleitpunktsystem in dezimaler
Darstellung?

(c) Wie viele denormalisierte Zahlen gibt es in diesem Gleitpunktsystem?

(d) Wie viele normalisierte Zahlen gibt es in diesem Gleitpunktsystem?

7. (10 Punkte) Interpretieren Sie das Bitmuster 11110 als Zahl in den angegebenen Darstellungen
und geben Sie jeweils den dezimalen Wert an!

Interpretation in Darstellung Dezimaler Wert

Zweierkomplement

Vorzeichen und Betrag

Exzessdarstellung (Exzess = 11100)

Gleitpunktzahl F(2, 2,−2,+3, false)
(Codierung analog zu IEEE 754 Single Precision)



8. (10 Punkte) Zeigen Sie durch Umformen, dass der nachfolgende Ausdruck eine Tautologie ist.
Formen Sie den Ausdruck zunächst so um, dass nur noch die 3 Grundoperationen ∧, ∨ und ¬
enthalten sind und vereinfachen Sie anschließend soweit wie möglich.

(a→ b)↔ (¬b→ ¬a)

9. (6 Punkte) Kreuzen Sie die nachfolgenden Aussagen entsprechend an!
(richtige Antwort: +1 Punkt, falsche Antwort: -1 Punkt, keine Antwort: 0 Punkte)

Wahr Falsch

m m Die Boolesche Algebra kennt nur 3 Werte: 0, 1, NaN

m m (X ∧ Y ) ∨ (X ∧ Y ) ist eine Tautologie.

m m X ∧ Y = X ∧ Y

m m X ∨ Y = X ∨ Y

m m X ∧ (X ∧ Y ) = X

m m 1 ∧X ist eine Kontradiktion.



10. (8 Punkte) Gegeben ist die Wahrheitstabelle einer Booleschen Funktion F (x3, x2, x1, x0). Ermitteln Sie
mit dem unten vorgegebenen KV-Diagramm einen minimalen konjunktiven Funktionsausdruck für F .

x4 x3 x2 x1 F (x4, x3, x2, x1)

0 0 0 0 0

0 0 0 1 1

0 0 1 0 0

0 0 1 1 1

0 1 0 0 1

0 1 0 1 0

0 1 1 0 X

0 1 1 1 0

1 0 0 0 X

1 0 0 1 0

1 0 1 0 0

1 0 1 1 1

1 1 0 0 1

1 1 0 1 X

1 1 1 0 1

1 1 1 1 X

¬x4

x4

¬x4

{
¬x3 x3 ¬x3︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
x2 ¬x2

}
}x1

¬x1

11. (6 Punkte) Die minimale disjunktive Form der Booleschen Funktion f(a, b, c, d) ist ¬b ∨ c.

(a) (3 Punkte) Aus welchen Volltermen besteht die (kanonische) KNF von f?

(b) (3 Punkte) Aus wie vielen Volltermen besteht die (kanonische) DNF von f?



12. (6 Punkte) Entwerfen Sie eine Boolesche Funktion F (e3, e2, e1, e0) für die Folgendes gilt:

Das Bitmuster e3, e2, e1, e0 wird als Binärzahl (e3e2e1e0)2 interpretiert. Die Funktion F (e3, e2, e1, e0)
ist dann 1, wenn die Binärzahl durch 4, 5, 6 oder 7 ohne Rest teilbar ist. In allen anderen Fällen sowie
für die Muster (0000)2 und (1111)2 soll F (e3, e2, e1, e0) gleich 0 sein.

Vervollständigen Sie die Wahrheitstabelle der Funktion F :

e3 e2 e1 e0 F (e3, e2, e1, e0)

0 0 0 0

0 0 0 1

0 0 1 0

0 0 1 1

0 1 0 0

0 1 0 1

0 1 1 0

0 1 1 1

1 0 0 0

1 0 0 1

1 0 1 0

1 0 1 1

1 1 0 0

1 1 0 1

1 1 1 0

1 1 1 1


